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Im westlichen Langenhanshäger Holz südlich einer am Waldrand liegenden Fichtenpflanzung ausgebildeter Sumpfseggen- Erlen-
Eschenwald, der sich in einer schwach ausgeprägten Senke an einem Entwässerungsgraben entwickelt hat. Die Baumschicht enthält 
zahlreich Schwarz- Erle (Alnus glutinosa), während Gemeine Esche (Fraxinus excelsior), Moor- Birke (Betula pubescens) und Stiel- Eiche 
(Quercus robur) vereinzelt auftreten. Eine Strauchschicht ist nicht ausgebildet. In der Krautschicht tritt Sumpfsegge (Carex acutiformis) 
zahlreich auf, während Dornfarn (Dryopteris carthusiana) und Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV) vereinzelt vorhanden sind. Das 
Substrat der Fläche besteht aus degradierten, eutrophen, nassen Torfen. Für die Erhaltung des  Bestands der Fläche wird die Beibehaltung 
der derzeitigen Bewirtschaftung bei möglichst reduzierter Entwässerung empfohlen. 
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Fraxinus excelsior

Betula pubescens Carex remota Dryopteris carthusiana Iris pseudacorus
Juncus effusus


